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Dr. Thomas Eberle
geboren 1960
berufliche Ausbildung: 
- Lehramtsstudium (incl. Sportwissenschaft), 

- Magisterstudium (Pädagogik/Psychologie/Mittelalterliche Geschichte)
- Promotionsstudium und Promotion am Lehrstuhl für empirische Pädagogik und 
   Pädagogische Psychologie der LMU München (Prof. Mandl)
erlebnispädagogische Ausbildung:
- Hospitation und Co-Trainer-Tätigkeit bei erfahrenen ErlebnispädagogInnen

- Training von Systemkompetenz mit Planspielen (350 Stunden; LMU-München in 
  Kooperation mit SAGSAGA – Swiss Austrian German Simulation and Gaming Association)

- Fachübungsleiter Klettersport (DAV), 

- Trainer für Hochseilgärten (Bergwolf/Scheidegg)

- Interkultureller Trainer
- TU München FB Sportwissenschaft: Interdisziplinäres Seminar (als Dozent und Teilnehmer) 
   über erlebnispädagogische Grundlagen (mit Selbsterfahrungsteilen)

- TU München: FB Sportwissenschaft: Interdisziplinäres Seminar (als Co-Dozent): Planung 
   Durchführung und Evaluation erlebnispädagogischer Exkursionen im Rahmen der 
   Sportlehrerausbildung

- Eigene Forschungstätigkeit: Theoretische Grundlagen, empirische Forschung in den 
   Bereichen Erlebnispädagogik, Outdoortraining, Gaming Simulation
- Interdisziplinärer Austausch auf Tagungen und Kongressen

- Wissenschaftliche Kooperation mit PartnerInnen in den Bereichen Erlebnispädagogik, 
   gaming simulation, Sportwissenschaft (u.a. Spanien, USA, Kanada, Neuseeland, Japan)
erlebnispädagogische Publikationen:
Eberle, Thomas 2003: Personalentwicklung mit Planspiel und Outdoor-Training – Theoretische Grundlagen, Gemeinsamkeiten und Unterschiede. In: Ulrich Blötz, (Hrsg.), Mario Gust, Dieter Ballin, Jan H. G. Klabbers: Planspiele in der beruflichen Bildung - Multimedia-Publikation (Fachbuch mit CD-ROM). Bielefeld: Bertelsmann

López Ros, Victor & Eberle, Thomas 2003: Utilizar los juegos para aprender a resolver conflictos. In: TÁNDEM. Didáctica de la Educación Física, Número 10, enero de 2003, 41-51; Titel des Bandes: "El placer de jugar. El placer de educar"

Müller, Alexander / Eberle, Thomas/ Gross, Sabine/ Rentschler, Ingo 2003: Begreifen ohne anzufassen – eine vergessene Dimension der Bildung? In: Neue Sammlung. Vierteljahres-Zeitschrift für Erziehung und Gesellschaft. Velber: Friedrich-Verlag (Heft 4/2003)
Eberle, Thomas 2002: Empirische Annäherung an die Wirksamkeit von Outdoor-Trainings und die Bedeutung von Reflexionsphasen – Erste Ergebnisse einer Vergleichsstudie. In: Paffrath, Hartmut & Altenberger, Helmut (Hg.): Perspektiven zur Weiterentwicklung der Erlebnispädagogik. Schwerpunkte Ethik und Evaluierung. Hochschulforum Erlebnispädagogik Augsburg 2000 und 2001. Augsburg: Ziel, 163-192

berufliche Tätigkeit:
- Lehrerbildungs- und Schulentwicklungsforschung am Zentrum für Lehrerbildung und
  Fachdidaktik der Universität Passau
- Empirische Forschung über Transfereffekte von Erlebnispädagogik und Outdoor-Training
- Evaluation von Trainings und erlebnispädagogischen Maßnahmen
- Seminare Personal- und Teamentwicklung, Erlebnispädagogik, Outdoor-Training an der

  Ludwig-Maximilians-Univeristät München und der Universität Passau 
- Freiberuflicher Managementtrainer

- Planung und Durchführung schulischer Erlebnispädagik-Maßnahmen
- ISAGA (International Simulation und Gaming Association) Steering Committee Member
  und Editor des Newsletters; SAGSAGA Gründungsmitglied www.sagsaga.org 
bisher:

- Universitäre Inhouse-Trainings (u.a. für Sportdozenten der TU München)

- Management-Trainings für Führungskräfte (verschiedene Unternehmen)

- Beratertätigkeit bei der Konzeption von Studiengängen mit erlebnispädagogischen Inhalten

- Fortbildungen für Lehrkräfte, SchulpsychologInnen, BeratungslehrerInnen, TrainerInnen
Angebote an erlebnispädagogischen Kursen:
Seminare an den Universitäten München und Passau (Grundlagen, Selbsterfahrung, 
Anwendung, Coaching von studentischen Projekten); bisher u.a. mit Hochseilgarten, 
Mountainbiking, Bergsteigen und Orientierung, Kajak, Canyoning, Sportklettern, Rafting, 
Skibergsteigen, Teamübungen und Planspielen
erlebnispädagogisches Motto:
Kein wirkliches Motto, aber einige Grundsätze:
Anknüpfen an bestehenden Fähigkeiten und Fertigkeiten

- Zielgruppenspezifische Herausforderungen, so weit als möglich mit selbst wählbarem 
  Anforderungsniveau

- Intensive Vorplanung, bei der Durchführung aber situationsspezifische Flexibilität

- Transparenz der Ziele, Transparenz über Art und Umfang der Weitergabe von Informationen 
  an die Auftraggeber/Führungsebene
- Spaß und Ernst, Aktion und Reflexion
- Skepsis angesichts hinsichtlich vielfach beschriebener Wirkungen – Transfereffekte sind 

  empirisch nachweisbar, wenn die (beruflichen) Rahmenbedingungen Veränderung zulassen 
Kontakt:
Homepage: www.thomas-eberle.de 

Email: office@thomas-eberle.de
ZLF

Karlsbader Straße 11a

94036 Passau 
Tel. +49 (0)851/509-2644 oder -2649










